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Adressen und Ansprechpartner 

Pastoral-Team 
 

Pfarrerin Katrin Elhaus 
Bahnhofstr. 7, 33148 Altenbeken 
Tel 05255   6131 
E-Mail: katrin.elhaus@kk-ekvw.de 
 

Gemeindepädagogin/Prädikantin  
Frederike Wieneke 
Tel. 0171  8179985 
E-Mail:  
frederike.wieneke@kkpb.de 
 

Gemeindebüro Bad Driburg 
 

Brunnenstr. 10, 33014 Bad Driburg 
Bianca Gochel 
Tel 05253   2215 
E-Mail: pad-kg-
baddriburg@kkpb.de 
Öffnungszeiten 
Mo/Di/Do 11—12.30 Uhr 
 

 

Hausmeisterin 
 

Swetlana Hartwich 
Tel/AB 05253  940434 
 

Küster 
Rudolf Moor 
Tel/Ab 05253  940434 
 
 

Familienzentrum  
„Jesus und Zachäus“ 
 

Leitung Sandra Wiedey 
Tel 05253  2644 
 

Bankverbindung 
 

Ev. Kirchengemeinde Bad Driburg 
Sparkasse Höxter 
IBAN: 
DE54 4765 0130 0001 5844 40 

Kirchenmusik 
Torsten Seidemann 
Tel 05253  9350288   
 

Christine Dietrich 
Tel 05259 930913 
 

Stiftung Senfkorn 
Der Ev. Kirchengemeinde Bad Driburg 
Altenbeken-Neuenheerse 
Vorsitzender Horst Kanbach 
 

Gemeindebüro Altenbeken,  
Eichendorffstr.9, 33184 Altenbeken 
Astrid Kivelitz, Tel 05255  930408 
E-Mail:  
pad-kg-baddriburg-altenbeken@kkpb.de 
Öffnungszeiten 
Di. u. Mi. 9.30 - 11 Uhr 
Mi. 17.45 - 18.30 Uhr 
 

Hausmeisterin 
Britta Claes 
Tel.: 05255 930408 vormittags 
 

Küsterin Kirche 
Lilli Beimel 
Tel.: 05255 930223 
 

HoT Altenbeken 
Susanne Grenz, Sylvia König und  
Anna Wächter 
Tel .: 05255 7577, Mobil: 0174 3587748 
www.hotaltenbeken.de,                                 
Instagram: hot_altenbeken                           
 

OGS und HoT in Schwaney,               
Triftweg 1 b, Tel 05255 331893 
 

Förderverein evangelischer Kinder -  
und Jugendarbeit Altenbeken e.V.          
Bahnhofstraße 7                                        
Bankverbindung:                             
Volksbank PB Höxter                         
IBAN: DE57 4726 0121 6209 6546 00 
 

Bankverbindung                                 
Pfarrbezirk Altenbeken                      
Volksbank Paderborn                          
IBAN: DE55 4726 0121 6201 9831 00 

www.evangelisch-in-baddriburg-altenbeken-neuenheerse.de                 
Instagram ev_kirche_bad_driburg_altenbeken 
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Haus der offenen Tür 

am Gründonnerstag um 18:00 Uhr mit 
anschließender „Stadtbesichtigung“. 
Hierzu wird es Hand- und Anmeldezettel 
vor den Osterferien geben. 
 

In den Osterferien gibt es nachmittags 
parallel zur Ferienöffnungszeit bei uns 
Dienstag bis Freitag (am Feiertag Kar-
freitag bleibt das HoT geschlossen) zwi-
schen 16:00 und 19:00 Uhr jeweils ein 
österliches Bastel- oder Backangebot. 
Hieran kann unangemeldet spontan zu 
einem kleinen Kostenbeitrag teilgenom-
men werden. Das genaue Programm 
kann ca. 2 Wochen vorher auf unserer 
Homepage, im Schaukasten, bei uns auf 
Instagram und im Bürofenster eingese-
hen werden.  
 

Kulturrucksack-Angebote 
 

Dieses Jahr gibt auch wieder drei Kultur-
rucksackangebote, bei uns im Haus. Für 
Jugendliche zwischen 10 – 14 Jahre; die 
Teilnahme ist kostenfrei, weil das Land 
NRW die Kosten übernimmt; die Kurse 
gestalten Künstler: 
1.) „Jeans-Porträts  - Malen mit Stoff, 
Faden und Nähmaschine“ mit Laura 
Schlütz. 09.05. von 14:30 – 19:00 Uhr 
und 10.05. 10:00 – 17:00 Uhr. 
2.) Ein Malprojekt mit Acrylfarben auf 
Leinwand auf unterschiedlich großen 
Formaten mit Almuth Schäck am 27.06. 
von 16:00 – 19:00 Uhr, 28.06 von 15:00 
– 18:00 Uhr und 05.07. von 15:00 – 
18:00 Uhr. 
3.) Ein Schnupperangebot in den Herbst-

ferien am 14.10. von 15:00 – 18:00 Uhr. 
Das Thema und der Name des Künstlers 
werden noch bekannt gegeben. 
Die Anmeldungen laufen über das Kultur-
amt des Kreises Paderborn. 
 

Ein Blick auf die Homepage lohnt sich 
 

Es lohnt sich von Zeit zu Zeit auf unserer 
Homepage vorbei zu schauen. Neue Projek-
te, Kurse und Angebote werden dort immer 
zeitnah eingestellt – auch die Anmeldemög-
lichkeiten veröffentlichen wir dort ebenso 
die Öffnungszeiten. Ein Reiter 
„Schutzonzept“ ist bereits zu finden. Sobald 
unser Schutzkonzept vor sexualisierter Ge-
walt Korrektur gelesen ist, wird es dort zu 
finden sein. 
 
 

Erreichbarkeit 
Homepage: www.hotaltenbeken.de 
Telefon: 05255 / 7577 
Handy: 0174 3587748  
E-Mail: hotaltenbeken@gmx.de 
Instagram: hot_altenbeken 
 
 

Sonntags Öffnungszeit 
 

Jeden ersten Sonntag im Monat bieten wir 
ab sofort eine Sonntagsöffnungszeit im 
Anschluß an den Gottesdienst an. Wir öff-
nen also am 3.3., 6.4., etc. jeweils von ca. 
12:00 bis ca. 13:30 Uhr. Angesprochen sind 
hier besonders die angehenden Konfirman-
den, die ja auch regelmäßig die Gottes-
dienste besuchen. Parallel dazu gibt es für 
erwachsene Gemeindemitglieder die Mög-
lichkeit sich in den Räumlichkeiten des 
HoT – oder bei schönem Wetter gerne auch 
draußen auf dem Kirchplatz – zu einem 
Kirchencafé zu treffen. Herzliche Einla-
dung im Anschluß an den Gottesdienst am 
ersten Sonntag im Monat noch bei einem 
Glas Wasser oder einer Tasse Kaffee und 
ein paar Keksen mit einander ins Gespräch 
zu kommen, sowie für die Jüngeren unsere 
Spielangebote wie z.B. Billard, Airhockey 
etc. zu nutzen. 

Bautage 
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 Haus der offenen Tür  

Start ins neue Jahr mit vielen beson-
deren Angeboten 
 

Gleich zu Beginn des neuen Jahres 
2025 – im Frühjahr – bieten wir ver-
schiedene extra Angebote an, die teil-
weise von Jugendleitern durchgeführt 
werden: 
 

Eltern-Kind-Kochkurs 
 

Für Kinder der Klassen 1-4 bieten wir 
am Freitag den 7.3. in der Zeit von 
17:00 – 19:00 Uhr einen Vater/Mutter-
Kind-Kochkurs an. Gekocht wird mit 
insgesamt 4 Eltern-Kind-Paaren. Es 
wird ein Salat, Gemüselasagne und ein 
Nachtisch zubereitet. Das 3-Gänge-
Menü werden wir uns dann gemeinsam 
in gemütlicher Rund schmecken lassen. 
Pro Vater/Mutter-Kind Paar fällt ein 
Kostenbeitrag von 6.- € an. Anmeldun-
gen sind zu unseren Öffnungszeiten bei 
uns im Haus möglich. 
 

Igel backen  
 

Freitag den 14.3. von 17:00-19:00 Uhr 
haben Kinder im Alter 6-10 Jahre die 
Möglichkeit aus Quarkölteig lustige 
Igel zu backen. Um besser (z.B. den 
Einkauf) planen zu können bitten wir 
um vorherige Anmeldung zu diesem 
Angebot. Die Teilnhame kostet 0,50 € 
und ist bei der Anmeldung zu unseren 
Öffnungszeiten direkt bei uns im HoT 
zu bezahlen. 
 

Schnitzeljagd   
 

Kinder im Alter zwischen 6 – 10 Jahre 
haben am Samstag den 15.03. in der 
Zeit von 14:30-17:30 Uhr die Gelegen-
heit an einer Schnitzeljagd teilzuneh-
men. Wir starten und enden im HoT. 
Für die Teilnahme ist wetterangepasste 
Kleidung notwendig. Bei Gewitter wird 
die Schnitzeljagd verschoben. Eine 
Anmeldung für dieses Angebot ist nicht 
erforderlich. 
 

Quiznachmittag 
 

Kinder im Alter zwischen 6-12 Jahre 

sind herzlich zu einem unterhaltsamen 
Quiznachmittag eingeladen. Am Freitag 
den 21.3. in der Zeit von 17:00-18:30 Uhr 
kann nach Herzenslust geraten werden. Für 
dieses Angebot ist keine vorherige Anmel-
dung notwendig: einfach vorbeikommen 
und mit quizen. 
 
 

Anhänger aus Schrumpffolie basteln   
 

Am Samstag den 22.3. haben Kinder im 
Alter von 6-11 Jahre die Möglichkeit in der 
Zeit von 15:00-17:00 Uhr Schlüsselanhä-
nger aus Schrumpffolie zu basteln. Wir 
bitten um vorherige Anmeldung. Der Kos-
tenbeitrag von 1.- € ist direkt bei der An-
meldung mit Unterschrift eines Erziehungs-
berechtigten bei uns im HoT zu entrichten. 
 
 

attraktive MINT Projekte 
 

In Zusammenarbeit mit dem zdi aus Pader-
born, bieten wir monatlich ein Projekt aus 
dem Themenfeld „Mathe-Informatik-
Naturwissenschaft-Technik“ - kurz MINT – 
bei uns im HoT an. Die Anmeldungen lau-
fen online direkt über das zdi.  
 

MINT-Aktionstag in Schwaney  
 

Am 4.3. von 16:00 – 18:00 Uhr können 
SchülerInnen im Alter von 10-13 Jahren 
mit lego Spike Prime einen einfachen Ro-
boter oder eine Maschine bauen und pro-
grammieren. Außerdem gibt es an diesem 
Nachmittag im HoT Schwaney während der 
Kinderzeit die Möglichkeit mit 3D-
Druckstiften kreativ zu werden und dreidi-
mensionale Objekte zu gestalten. 
Alle weiteren Angebote unter Leitung des 
zdi bei uns im Haus sind auf unserer Home-
page und auch direkt beim zdi unter 
www.datefix.de/kalender/6084/dfxid ein-
sehbar. Hier ist dann auch direkt die An-
meldung möglich. 
 

Ein Blick auf die Osterferien 
 

In der ersten Osterferienwoche vom 15.4.- 
17.4. jeweils in der Zeit von 9:00 – 13:30 
Uhr gibt es für 8 - 12 Jährige Bautage mit 
Klemmbausteinen (Lego), in denen eine 
ganze Stadt entseht. Den Abschluß dieser 
Ferienaktion bildet ein Familiengottesdienst 
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Andacht 

„Singet dem Herrn ein neues 
Lied, denn er tut Wunder“ / Ps. 
98,1 

Liebe Gemeinde, 

unter den Sonntagen nach Ostern steht 
an vierter Stelle der Sonntag mit dem 
Namen „KANTATE“, was so viel 
heißt wie „singet“. Hergeleitet vom 
lateinischen Wort „cantus“ steht dieser 
Sonntag für Musik und Gesang und 
dadurch hat er auch den Beinamen 
„Kirchenmusik-Sonntag“. 

 In vielen Kirchengemeinde steht aus 
Anlass dessen die Kirchenmusik mit 
all ihrer stilistischen Vielfalt im Vor-
dergrund. Im Alten Testament sang 
bereits das Volk Israel die Psalmen 
Davids. Im Neuen Testament finden 
sich drei neue Lobgesänge. Die Kirche 
brachte in ihrer langen und bewegten 
Geschichte bis in unsere Tage Lieder 
und Musik zum Lobe Gottes hervor. 
Wir als Gemeinde dürfen dankbar sein 
für einen unermesslich reichen Schatz 
an verschiedenen Liedern, womit wir 
Gott loben und danken können. Martin 
Luther sage einst, „Wer singt, betet 
doppelt“ und „Ich wollt, dass alle 
Künste im Dienste dessen stehen, der 
sie erschaffen hat“. In unserer Kirche 
ist das Singen Ausdruck lebendiger 
Glaubensäußerung und von geistlicher 
Spiritualität. Wir finden Lieder in un-
serem Gesangbuch mit Texten wie 
„Du meine Seele, singe“, Ich singe dir 

mit Herz und Mund“, oder „...singend 

lasst uns vor ihn treten, mehr als Wor-

te sagt ein Lied…“ und viele mehr. In 
unserer schnellebigen und rasanten 
Zeit gibt es wissenschaftliche Stu-
dien, die belegen, welche positiven 
Auswirkungen das Singen auf Geist, 
Körper und Seele hat. In erster Linie 
geht es aber hier um das gesungene 
Lob Gottes. Texte und Lieder des 
Sonntages nehmen in besonderer 
Weise darauf Bezug. „KANTATE“ 
lädt uns alle ein, Gott aus ganzem 
Herzen zu loben und zu danken, 
selbst dann, wenn das Loben und 
Danken einem nicht immer leicht fällt 
(„..ganz egal, ob du dein Lebenslied 

in Moll singst oder Dur...“). Wir sind 
weiterhin eingeladen, auf das gesun-
gene Wort Gottes zu hören, in uns 
selbst hineinzuhören und selbst unse-
re Stimmen zu erheben. Singen und 
Musizieren zum Lobe Gottes umfasst 
das laienhafte und das professionelle 
Musizieren gleichermaßen. Dieses 
Lob Gottes lässt sich nicht auf Mu-
sikstile, nicht auf Musikgeschmäcker 
oder auf Hörgewohnheiten und auch 
nicht auf Konfessionen reduzieren. 
Gott sucht keinen Superstar, sondern 
Menschen, die ihn mit Musik, Gesang 
und Tanz loben, seine Frohe Bot-
schaft verkündigen, Menschen zu-
sammenführen und somit seine Nähe 
zu uns erfahrbar machen. 

                         Torsten Seidemann 
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Pfarrer Dietmar Wegner plötzlich und unerwartet 

verstorben 

 

Im letzten Gemeindebrief konnten wir noch davon berich-
teten, dass Pfr. Wegner seinen Predigtdienst mit der 
Christmette an Heiligabend beenden wollte. Ende Novem-
ber traf uns dann alle die Nachricht von seinem plötzli-
chen und unerwarteten Tod!  

Niemand, wohl auch er selbst nicht, hatte das erwartet.  

Anfang Dezember fand eine Trauerfeier unter reger Anteilnahme in unserer, in 
seiner Kirche in der Brunnenstraße Bad Driburgs statt, nach der er auf dem 
Sennefriedhof in Bielefeld im Familiengrab beigesetzt wurde.  

Und jetzt merken wir die Lücke, die er hinterlässt! Kein freundlicher Gedan-
kenaustausch mehr mit ihm nach dem Sonntagsgottesdienst, den er sehr regel-
mäßig besuchte; keine Möglichkeit mehr, ‚mal eben‘ etwas nachzufragen, was 
die Gemeindegeschichte betrifft. Niemand mehr, der im Gemeindehaus anzu-
treffen ist, wenn er den Männerkreis oder das Literaturcafé begleitet, in der 
Frauenhilfe eine Andacht hält oder Kindergartenkindern etwas vorliest. Diet-
mar Wegner fehlt als Mensch, als Gesprächspartner, als Seelsorger und Pfar-
rer. 

So, wie es momentan aussieht, gibt es für die Leitung von Literaturcafé und 

Männerkreis keine Nachfolge für Pfarrer Wegner. Bewahren werden viele die 

dankbare Erinnerung an einen begnadeten Pfarrer, der über Jahrzehnte enga-

giert in das Leben der Kirchengemeinde am Standort Bad Driburg mitgestaltet 

und geprägt hat. 

                            Katrin Elhaus, Wilfried Hauenschild 
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Rückblick für Altenbeken 

Der Betreuungsverein der Diakonie 
bietet Beratung in Altenbeken an! Jeder 
Mensch kann eines Tages in die Lage 
kommen, für sich selbst keine Entschei-
dungen mehr treffen zu können. Des-
halb sollte vorher festlegt werden, wer 
dann für eine Person handeln und ent-
scheiden soll. In einer Vorsorgevoll-
macht bestimmen Menschen, wer und 
in welchem Umfang für sie rechtsver-
bindlich handeln darf. Mit einer Betreu-
ungsverfügung wird festgelegt, wer im 
Bedarfsfall zum Betreuer/zur Betreue-
rin bestellt werden soll. Die Entschei-
dung ist im Regelfall für das Amtsge-
richt bindend. Die Patientenverfügung 
verleiht dem eigenen Willen schriftlich 

Ausdruck, welche medizinischen Maß-
nahmen, Untersuchungen oder Heilbe-
handlungen gewollt sind oder abgelehnt 
werden. Nach vorheriger Terminabspra-
che bietet Frau Nastasja Bücker 
(Mitarbeiterin des Betreuungsvereins 
der Diakonie), dienstags oder freitags in 
der Zeit von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
eine kostenlose Beratung zu Vorsorge-
vollmacht, Betreuungs- und Patienten-
verfügung in Altenbeken, im Gemeinde-
haus der ev. Kirchengemeinde, Bahn-
hofstr. 7, an. Für die Planung ist vorab 
eine Terminvereinbarung unter Tel. 
(05251) 5002-30 oder gerne auch per    
E-Mail an buecker@btv-diakonie-pb.de 
erforderlich  

Lust auf Bauen mit Klemmbausteinen?  
 
In der ersten Woche der Osterferien werden wir in 
der oberen Etage des Gemeindehauses in Altenbe-
ken eine riesige Stadt aus Klemmbausteinen auf-
bauen. An drei  
langen Vormittagen (mit Frühstückspause) steht 
uns dafür ein ganzer Anhänger mit Bausätzen 
(Häuser, Bahnhof, Hafen, Feuerwehr, Zoo etc.) 
und jeder Menge Steine zum freien Bauen zur 
Verfügung. Am Ende feiern wir einen Familien- 
gottesdienst und zeigen allen Interessierten unsere Stadt! 
 
Von Dienstag, dem 15. April bis Donnerstag dem 17. April in der Zeit von 9 Uhr  
bis 13.30 Uhr für Kinder von 8 bis 12 Jahren. Kostenbeitrag 15 €.   
Familiengottesdienst: Gründonnerstag, 17. April um 18 Uhr in der Kirche.  
Nähere Information und Anmeldung im HoT (Tel.: 7577) oder im Pfarramt (Tel.: 
6131) 
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Vorschau für Altenbeken 

Ein gelungenes Wochenende 
 

Am 2. Adventswochenende hatte wir 
in Altenbeken eingeladen. Samstag zu 
einem ‚Dämmerschoppen‘ an der Feu-
erschale bei Punsch, Glühwein und 
Käsestangen und am Sonntag zur Kin-
deroper ‚Hänsel und Gretel‘ und einem 
Adventsmarkt mit Waffelessen.  
 
An beiden Tagen kamen in guter At-
mosphäre und im regen Austausch 
Jung und Alt zusammen, genossen das 
Miteinander und die Leckereien, freu-
ten sich über die schöne Aufführung 
der Kinderoper und staunten über die 
kreativen Fähigkeiten vieler Men-
schen, die mit ihrem Gebastelten und 
Gestrickten, ihrem Gesägten und Ge-
nähten, ihren Plätzchen und … einen 
sehr vielfältigen Adventsmarkt be-
stückt hatten. Da fiel es manchmal 
schwer sich zu entscheiden, was man 
denn nun mitnehmen soll.  
 
Zum Abschluss des Sonntages hatten 
Jugendliche einen Gottesdienst vorbe-
reitet, der vom Posaunenchor musika-
lisch ausgestaltet war. 
 
1577 € beträgt der Erlös des Wochen-
endes, der zu 100 % der Kinder- und 
Jugendarbeit vor Ort zugutekommt. 
Herzlichen Dank allen, die mit ihren 
Fähigkeiten zu diesem finanziellen 
Ergebnis beigetragen haben. Herzli-
chen Dank an alle, die mit ihrem Da-
sein zum guten Miteinander beigetra-
gen haben. 
 
 

Gemeindebriefausträger/in drin-
gend gesucht! 
 

Über Jahrzehnte (!) trug Frau Marie 
Luise Müller ehrenamtlich Gemeinde-
briefe aus, nun ist es ihr aus gesundheit-
lichen Gründen nicht mehr möglich. 
Bevor wir fragen, wer diesen 
‚Gemeindebriefbezirk‘ übernimmt 
möchten wir herzlich DANKE sagen, 
für das verlässliche Austragen der Ge-
meindebriefe, für manches Gespräch 
zwischen Briefkasten und Straße, für 
die Freundlichkeit, die sie in die Welt 
getragen hat. 

Nun suchen wir für ihre Straßen (Alte 
Bahnhofstraße, Am Siep, Feldmark, 
Obere und Untere Sage, Tegelweg - 
insg. ca. 40 Haushalte) eine engagierte 
Person, die Zeit und Lust hat, vier Mal 
im Jahr Gemeindebriefe dort zu vertei-
len! Wer noch weitere Informationen 
wünscht, um sich entscheiden zu kön-
nen, melde sich doch bitte im Pfarramt 
oder im Gemeindebüro.  Auch hierfür 
ein herzliches ‚Dankeschön‘! 
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  Gemeindenachrichten 

 „wunderbar geschaffen!“ - Weltge-
betstag 2025 von den Cookinseln 
  
Christinnen der Cookinseln - einer In-
selgruppe im Südpazifik, viele, viele 
tausend Kilometer von uns entfernt - 
laden ein, ihre positive Sichtweise zu 
teilen: wir sind „wunderbar geschaf-
fen!“ und die Schöpfung mit uns.  

Ein erster Blick auf die 15 weit ver-
streut im Südpazifik liegenden Inseln 
könnte dazu verleiten, das Leben dort 
nur positiv zu sehen. Es ist ein Tropen-
paradies und der Tourismus der wich-
tigste Wirtschaftszweig der etwa 
15.000 Menschen, die auf den Inseln 
leben.  

Ihre positive Sichtweise gewinnen die 
Schreiberinnen des Weltgebetstag-
Gottesdienstes aus ihrem Glauben. 
Trotz zum Teil auch problematischer 
Missionierungserfahrungen wird der 
christliche Glaube auf den Cookinseln 
von gut 90% der Menschen selbstver-
ständlich gelebt und ist fest in ihre Tra-
dition eingebunden. Die Schreiberinnen 
verbinden ihre Maorikultur, ihre beson-
dere Sicht auf das Meer und die Schöp-
fung mit den Aussagen von Psalm 139. 
Wir sind eingeladen, die Welt mit ihren 
Augen zu sehen, ihnen zuzuhören, uns 
auf ihre Sichtweisen einzulassen.  

Die Christinnen der Cookinseln sind 
stolz auf ihre Maorikultur und Sprache, 
die während der Kolonialzeit unter-
drückt war. Und so finden sich Maori-
worte und Lieder in der Liturgie wie-
der. Mit „Kia orana“ grüßen die Frau-
en—sie wünschen damit ein gutes und 

erfülltes Leben.  

Nur zwischen den Zeilen finden sich 
in der Liturgie auch die Schattensei-
ten des Lebens auf den Cookinseln. 
Es ist der Tradition gemäß nicht üb-
lich, Schwächen zu benennen, Prob-
leme aufzuzeigen, Ängste auszudrü-
cken. Ein großes Problem ist Gewalt 
gegen Frauen und Mädchen, die 
kaum thematisiert wird.  

„wunderbar geschaffen!“ sind diese 
15 Inseln. Doch ein Teil von ihnen - 
Atolle im weiten Meer- ist durch den 
ansteigenden Meeresspiegel, Über-
flutungen und Zyklone extrem be-
droht oder bereits zerstört. Welche 
Auswirkungen der mögliche Tiefsee-
bergbau für die Inseln und das ge-
samte Ökosystem des (Süd-)pazifiks 
haben wird, ist unvorhersehbar. Die 
Bewohner*innen der Inseln sind sehr 
gespalten, was den Abbau betrifft - 
zerstört er ihre Umwelt oder bringt er 
hohe Einkommen.  

Welche Sicht haben wir, welche Po-
sition nehmen wir ein - was bedeutet 
„wunderbar geschaffen!“ in unseren 
Kontexten? Was hören wir, wenn wir 
den 139. Psalm sprechen?  

Sie sind herzlich eingeladen, am 
Freitag, 7. März 2025 einen der öku-
menischen Weltgebetstag-
Gottesdienste zu besuchen: 

In Altenbeken um 18 Uhr mit  
anschließendem Beisammensein. 
In Bad Driburg um 18 Uhr mit  
vorherigem Inselcafé ab 16 Uhr. 
Jeweils in der evangelischen  
Kirche vor Ort.  
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Gemeindenachrichten 

Seidemann an der Orgel zu erleben 
sein.  

Ein Projekteinstieg von interessierten 
Sänger/innen aller Stimmlagen ist nach 
Rücksprache mit dem Chorleiter mög-
lich. Nach Ostern wird sich unser Kir-
chenchor mit einem vielschichtigen 
Repertoire dem Thema Schöpfung, 
Natur und Jahreszeiten widmen. 

Fragen zum Chor und zur Gelegenheit 
zum aktiven Mitsingen beantwortet 
gerne Chorleiter Torsten Seidemann, 
Tel. 05253-9350288/Mail: 
torsten.seidemann@gmx.de 
 

Gospelchor Spirit Voices 

Nach dem Benefizkonzert zugunsten 
von Brot für die Welt Anfang Novem-
ber letzten Jahres bereiten sich die Spi-
rit Voices auf das Singen in der Kon-
firmation am 11.Mai 2025 und auf die 
nächste Bad Driburger Gospelnacht am 
Pfingstmontag, den 9. Juni 25 vor. 
Diese Gospelnacht werden Spirit 
Voices und die Kirchenband 
„Gegenwind“ gemeinsam gestalten. 
Alle können sich bereits auf schwung-
volle und mitreisende traditionelle und 
moderne Gospelsongs freuen. Auch im 
Gospelchor sind neue Sänger/innen 
aller Stimmlagen herzlich willkom-
men. 

Neues Projekt unseres Kir-
chenchores zur Passion 

Unser neuer Kirchenchor besteht nun 
ein Jahr. Nachdem er erfolgreich in 
Gottesdiensten und im Konzert bei 
Kerzenschein Ende Dezember letzten 
Jahres mitgewirkt hat, steht nun ein 
weiteres Projekt für die Passionszeit 
an. Im Fokus stehen dabei von J. S. 
Bach Choräle aus seiner Johannespas-
sion. 

Diese Choräle sind substanziell wichti-
ge Bausteine einer der bedeutendsten 
Passionsvertonungen der Kirchenmu-
sik und stehen für den Gemeindege-
sang. Sie werden im Zentrum von zwei 
Musikalischen Passionsgedenken ste-
hen, welche mit Texten, Sologesang, 
Orgelmusik und Gemeindeliedern zu 
einem abgerundeten Programm er-
gänzt werden. Dieses Projekt wird un-
ser Kirchenchor gemeinsam mit dem 
Kirchenchor der Ev. Kirchengemeinde 
Marsberg gestalten. Am Sonntag, den 
6. April 25 wird es eine Aufführung in 
der Ev. Emmauskirche Marsberg und 
am Karfreitag, den 18. April 25 in un-
serer Kirche in Bad Driburg geben. 
Neben den wöchentlichen Montags-
proben des Chores gibt es einen Chor-
workshop zur Projektbegleitung mit 
der Profisängerin Rebecca Engel am 
Samstag, den 15. März 25 von 14 Uhr 
bis 18 Uhr im Ev. Gemeindezentrum 
Bad Driburg. In der Bad Driburger 
Aufführung wird zudem die Altistin 
Dagmar Linde mitwirken und zwei 
bekannte Arien aus der Johannespassi-
on und weitere Solopartien vortragen. 
Dagmar Linde/Alt war Ende Septem-
ber 2021 bei uns zu Gast und sang eine 
Benefizkonzert für die Opfer der Flut-
katastrophe. Kreiskantor Florian 
Schachner wird die Chöre an der Orgel 
begleiten und im Wechsel mit Kantor 
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Neues aus der Kita 

Liebe Gemeinde, 
 
im Oktober begann das neue Vorschul-
projekt ,,Affenstill´´ mit unseren Wol-
kenkindern (Vorschulkinder), einem 10 
– wöchigen Programm, das den Kin-
dern Achtsamkeit näher bringt. Durch 
Affenstill stärken wir mit ganz viel 
Freude und Leichtigkeit das Bewusst-
sein bei Kindern, für sich selbst, für das 
Miteinander und für die Umwelt.  
 
Die Resilienz der Kinder- also die Wi-
derstandskraft der Seele gegen Stress – 
liegt uns sehr am Herzen. Unser Werk-
zeug dafür ist die Achtsamkeit, ein 
wichtiger Baustein der Resilienz.  
 
Begleitet wird das Programm durch 
zwei Protagonisten, der Papageien-
handpuppe Tibo und dem Stofftieraffen  
Bruno, der zu allem eine Geschichte 
erzählt.  
 
Jedes dieser Treffen ist für eine Dauer 
von 45 Minuten konzipiert. Die Treffen 
finden vorzugsweise einmal wöchent-
lich über einen Zeitraum von zehn Wo-
chen statt.  
 
Beim ersten Treffen waren die Kinder 
sehr aufgeregt, sie lernten Tibo und 
Bruno kennen. Die Protagonisten stell-
ten sich vor und begrüßten alle. 
 
Nach der Begrüßung erklärten Tibo 
und Bruno die Tibo-Haltung. Das Ziel 
ist es, eine Minute ,,still´´ zu sein. Die-
se Minute wird durch eine ein minütige 

Sanduhr und einer Klangschale ein-
geläutet.  
 
Probieren Sie es doch selbst mal aus: 
Setzen Sie sich aufrecht in den 
Schneidersitz, die Hände entspannt 
auf den Oberschenkel. Schließen Sie 

dabei die Augen oder schauen Sie 
geradeaus auf den Boden. Nehmen 
Sie dann zwei bis drei tiefe Atemzüge 
und werden Sie eine Minute lang 
still.  
Achten Sie dabei auf Ihren Atem. 
 
Im Achtsamkeitstraining geht es um 
ein urteilfreies Wahrnehmen, was 
jetzt gerade geschieht. Die Körper-
haltung ist nicht das entscheidende, 
kann aber unterstützend sein.  
 
Ganz liebe Grüße aus dem evangeli-
schen Familienzentrum ,,Jesus und 
Zachäus´´  
Jessica Nürenberg 
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Kirchenmusik 

Karfreitag, 18. April 2025,  
19.30 Uhr, Ev. Kirche: 
 

Musikalisches  
Passionsgedenken 

 

- Johann Sebastian Bach: 
  Die Choräle der Johannespassion, 

BWV 245 
- Gemeindelieder zum Mitsingen 
- Sologesang, Orgelmusik, Texte 

Dagmar Linde/Alt,  
Florian Schachner/Orgel, 

Kirchenchöre  
Bad Driburg und Marsberg 

Leitung/Orgel: Torsten Seidemann 
Der Eintritt ist frei. Am Ausgang wird 
um eine Spende gebeten. 
 

Pfingstmontag, 9. Juni2025,  
21 Uhr, Ev. Kirche: 
 

11. Bad Driburger Gospelnacht 
 

Gospelchor Spirit Voices und  
Kirchenband „Gegenwind“ 

 

Leitung: Calle Swoboda und  
Torsten Seidemann 

 

Der Eintritt ist frei. Am Ausgang wird 
um eine Spende gebeten. 
 

HINWEIS 
 

Nach dem großen Zuspruch im letzten 
Jahr werden am Dienstag, den 3. Juni 
2025 Kreiskantor Florian Schachner 
und Kantor Torsten Seidemann einen 
Orgelaktionstag in der Ev. Kirche Bad 
Driburg für Kinder und Jugendliche 
anbieten. Ziel ist es, die „Königin der 
Instrumente“ spielerisch, anschaulich 
und klanglich zu vermitteln. Nähere 
Einzelheiten werden noch genannt. 

Die Ostergeschichte 

Und als der Sabbat vergangen war, 
kauften Maria von Magdala und Maria, 
die Mutter des Jakobus, und Salome 
wohlriechende Öle, um hinzugehen und 
ihn zu salben. 
Und sie kamen zum Grab am ersten 
Tag der Woche, sehr früh, als die Son-
ne aufging. 
Und sie sprachen untereinander: Wer 
wälzt uns den Stein von des Grabes 
Tür? 
Und sie sahen hin und wurden gewahr, 
dass der Stein weggewälzt war; denn er 
war sehr groß. 
Und sie gingen hinein in das Grab und 
sahen einen Jüngling zur rechten Hand 
sitzen, der hatte ein langes weißes Ge-
wand an, und sie entsetzten sich. 
Er aber 
sprach zu 
ihnen: Ent-
setzt euch 
nicht! Ihr 
sucht Jesus 
von Naza-
reth, den 
Gekreuzigten. Er ist auferstanden, er ist 
nicht hier. Siehe da die Stätte, wo sie 
ihn hinlegten. 
Geht aber hin und sagt seinen Jüngern 
und Petrus, dass er vor euch hingehen 
wird nach Galiläa; dort werdet ihr ihn 
sehen, wie er euch gesagt hat. 
Und sie gingen hinaus und flohen von 
dem Grab; denn Zittern und Entsetzen 
hatte sie ergriffen. Und sie sagten nie-
mandem etwas; denn sie fürchteten 
sich. 
 
Evangelium nach Markus, Kapitel 16, 
Verse 1–8 
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Termine und Gruppen Bad Driburg 

Folgende Veranstaltungen finden  
im  Ev. Gemeindezentrum,  
Brunnenstr. 10, Bad Driburg statt: 
 

Singkreis: 
„Generation plus“ 
14-tägig mittwochs um 10 Uhr, 
12.3., 26.3., 2.4., 16.4., 30.4., 14.5., 
28.5., 4.6., 18.6., 2.7., 16.7., 
 

Gospelchor 
„Spirit Voices“ 
Freitags 20 Uhr je nach  
Absprache. Termine 14.3., 28.3., 4.4., 
11.4., 9.5., 16.5., 23.5., 6.6., 27.6. und 
auf Homepage 
 

Posaunenchor 
Jeden Donnerstag um 19 Uhr 
 

Frauenhilfe 
Do 27.03.2025 um 15 Uhr 
Do 24.04.2025 um 15 Uhr 
Do 22.05.2025 um 15 Uhr 
 

Frauenkreis 
Jeden 1. Mittwoch im Monat             
um 15 Uhr  
 

Internationales Sprachcafe 
Donnerstags von 15 - 16.30 Uhr  
 

Selbsthilfegruppe 
Für Suchtkranke, Suchtgefährdete und 
ihre Angehörigen. 
Jeden Donnerstag um 19.30 Uhr.      
Die Gruppe wird von einer Fachkraft 
betreut. 
Telefonische Auskunft:  
05253/930345 

Schuldnerberatung Diakonie 
PB-HX 
 

Tel 05271 2204 
Freitag 8 - 13 Uhr nach Ab-
sprache im Gemeindehaus in Bad 
Driburg  

Technik-Café für Senioren  

Fragen zu Smartphone, PC,    
Internet, TV und allem was einen 
Stecker hat. 

Am Dienstag, den 11.03.25     
von 16 - 17.30 Uhr. 

Anmeldung bitte über das          
Gemeindebüro bis zum 06.03.25.  
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Vorschau/Rückblick Bad Driburg 

Osterspaziergang am Sternen-
himmel 

Vortrag am 7.4. um 16 Uhr im 
Gemeindehaus 

Herzliche Einladung zu Kaffee 
und Vortrag! 

Am Sonntag nach dem Frühlingsvoll-
mond feiern wir Ostern.  

Doch aus astronomischer Sicht barg 
der damals gültige julianische Kalen-
der eine Problematik: 1267 fiel der 
Frühlingsvollmond auf den 9. April – 
demnach hätte Ostern am 10. April 
gefeiert werden müssen. Doch wann 
sollte nun gefastet werden? Da 1582 
die Differenz bereits elf Tage betrug, 
beauftragte Papst Gregor XIII. Astro-
nomen, den Kalender dem Sonnen-
stand anzugleichen. Das konnte nur 
gelingen, indem im Oktober 1582 elf 
Tage übersprungen wurden. Doch 
dies führte zu schweren Unruhen in 
Europa. 

Sie sehen in diesem Planetariumsvor-
trag den Osterhimmel mit seinen Pla-
neten und Sternen, Sternhaufen und 
Gasnebeln, und Horst Thiel, Gründer 
der Driburger Sternwarte, gibt eine 
Anleitung, wie jeder sein Handy im 
Freien zur Himmelsbeobachtung ein-
setzen kann. 

Anmeldungen bitte über das Gemein-
debüro Bad Driburg bis zum 3.4.25. 

 

Kinderkirchenvormittag 

"Prüft alles und behaltet das 
Gute!" 

Spiel, Spaß und Geschichten rund um 
die Jahreslosung 2025. 

Dienstag, den 15.4.25                      
von 9 bis 12.30 Uhr 

Für wen:                                         
Kinder im Grundschulalter 

Anmeldung bis 1.4.25 bei              
Frederike Wieneke  

unter frederike.wieneke@kkpb.de 
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 Konfirmationen Bad Driburg und Altenbeken 

 

Konfirmandinnen und  
Konfirmanden 11. Mai 2025  
in Bad Driburg 
 
Viktoria Anselm, Julian Besche, 
Maxim Bessonov, Diana Bittner, 
Evita Brandt, Jack Edwards, Danny 
Eisner, Vincent Funk, Jean-Pascal 
Meyer, Mia Sophie Reiter, Finn 
Ziegeroski, Lukas Zwick  

Konfirmandinnen und  
Konfirmanden in Altenbeken 
 
               4. Mai 2025 
 

Elija Titz, Jana Schnelle, Jasmina 
Jesinghausen, Jonas Eichwald, Leon 
Fuchs, Maximilian Schmidke,  
Simon Jesinghausen, Sofia Müller 
 
               11. Mai 2025 
 

Aaliyah Ruby Roch, Alexander 
Horst, Cailyn Jordan, Eduard Graf, 
Gabriel Schizle, Loris Förster,     
Maximilian Klein, Noah Busch 
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Termine  und Gruppen in Altenbeken 

Folgende Veranstaltungen finden                 
im Dietrich-Bonhoeffer-Haus,         
Eichendorffstr. 9, Altenbeken statt. 

Ü - 65 Treff 
Dagmar Kleinemeier,  
Tel.: 05255 930 678 
Tamara Kraft, Tel.: 05255 281 021 
Jeden 4. Donnerstag im Monat 
27.3. / 24.4. / 22.5.                    
15 - 17 Uhr 
 

Abendkreis der Frauen 
Katrin Elhaus, Tel.: 05255 6131 
Donnerstags      
13.3. / 19.30 Uhr  
 ,Kärtchengespräche‘ -  
Wie wollen wir leben?  
 

10.4. / 20 Uhr  
Ein Spieleabend   
Jenseits von Rummy cup & Co 
Jede ist eingeladen, neue und kurze 
Spiele mitzubringen 

Kleidersammlung für 

 
 

vom  17. - 21. März 2025 
 

Im Ev. Gemeindebüro,  
Brunnenstraße 10 in Bad Driburg.  
Von 9 - 13 Uhr. 
 

Außerdem werden gestempelte    
Briefmarken angenommen. 
 

Wenn niemand anwesend ist, bitte 
die Säcke vor das Büro stellen! 

Kleidersammlung für 

 
 

vom  17. - 21. März 2025 
 

Im Dietrich-Bonhoeffer-Haus,  
Eichendorffstraße 9, oder im Haus der 
offenen Tür, Bahnhofstraße in Alten-
beken. 
 

Außerdem werden gestempelte    
Briefmarken angenommen. 
 

Wenn niemand anwesend ist, bitte 
die Säcke vor die Garage stellen! 

8.5. Uhrzeit nach Absprache 
Fahrt nach Höxter   
Besuch des Jakob Pinz Hauses und 
des Museums Anja Niedringhaus 
 

Kirchenmusik 
 

Kirchenchor 
Torsten Seidemann,  
Tel.: 05253 935 0288 
Montags       20 - 21.30 Uhr 
 

Posaunenchor 
Gunter Kullmer, Tel.: 05255 1647 
Mittwochs         20 Uhr 
Freitags    18.30 Uhr 
       in Schwaney bei Kullmers 
 

Kinderchor 
Britta Claes, Tel.: 05255 933 9894 
Freitags   16 - 17 Uhr 
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Sonntags um 9.30 Uhr 

März 2025 

02.03. Gottesdienst mit Abm.  
     

09.03 / 23.03.  
 
April 2025 

06.04. mit Abendmahl / 13.04.  

17.04. / 18 Uhr Gründonnerstag mit 
Abm. ausschließlich in Altenbeken 

18.04. Karfreitag mit Abm. 

20.04. / 06 Uhr Ostersonntag und  
09.30 Uhr               

Mai 2025 

04.05. Taufgedächtnisgottesdienst  

11.05. Konfirmation 

25.05. Gottesdienst 

Gottesdienste Bad Driburg Gottesdienste Altenbeken  

Sonntags um 11 Uhr 

März 2025 

02.03. Gottesdienst mit Abm.  
     

09.03 / 23.03.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

April 2025 

06.04. mit Abendmahl / 13.04.  

17.04. / 18 Uhr Gründonnerstag mit 
Abm. ausschließlich in Altenbeken 

18.04. Karfreitag mit Abm. 

20.04. / 06 Uhr und 11 Uhr              
Ostersonntag 

Mai 2025 

04.05. Konfirmation I  

11.05. Konfirmation II 

25.05. Gottesdienst 

Go!esdienste Neuenheerse 

Samstags um 17 Uhr 

März 2025 

08.03. um 17 Uhr 

April 2025 

21.04. Ostermontag 
um 11 Uhr  mit anschl. 
Eiersuche 

Mai 2025 

10.05. um 18 Uhr 

 

Gesamtgemeindlicher Gottesdienst 
29.05. Ökumenischer Gottesdienst 
Christi Himmelfahrt um 10.30 Uhr 
im Bibelgarten hinter der Ev. Kirche 
Bad Driburg (bei schlechtem Wetter 
in der Kirche) 
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Bad Driburg                                    Freud und Leid                                        Altenbeken 

 
Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag und Go&es Segen  

allen, die im März, April und Mai Geburtstag haben. 

       

 

Aus unserer  

Gemeinde verstarben 

  
 

 

 

 
  
 
 
Oskar Schneider, 89 J. 
Kurt Heidemann, 85 J. 
Soja Schorina, 90 J. 

 
 
 

  

Getauft wurden 

Mathea Roth 
Sophia Elaine Schröder 
Flynn Jacob Riedl 
Anton Rudi Löffelbein 
Jack Elias Edwards 
Kira Göke 
 
 
Eva  Wittenberg, 80 J. 
Pfr. Dietmar Wegner, 85 J. 
Berta Ziemer, 95 J. 
Ingrid Dodel, 89 J. 
Ottmar Fischer,  87 J. 
Erich Becker , 89 J. 
Editha Wolf , 89 J. 
Brigitte Bertgen, 74 J. 
Ursula Nitsche, 81 J. 
Victor Hanschu, 84 J. 
Prof. Dr. Gerhard  
Dietrich, 89 J. 
Beate Hottenrott, 94 J. 

Gerd Edler von Löw, 85 J. 
 


